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SULINGEN › Die Tradition des
Vergleichsschießens der Vor-
stände der vier Kreisverbände im
Bezirks-Schützenverband Graf-
schaft Diepholz, wurde in die-
sem Jahr im Kreisverband III,
wie immer am Buß- und Bettag,
fortgesetzt. Die Organisation lag
dabei in den Händen des Kreis-
verbands III unter der Leitung
von Kreispräsident Dieter Lüde-
ke und seinem Team. Der Schüt-
zenverein von 1848 Sulingen
hatte hierfür den Stand zur Ver-
fügung gestellt.

Ab 17 Uhr herrschte schon ein
reges „Treiben“ auf dem Stand:
Mit dem Luftgewehr mussten 30
Schuss stehend angelegt abge-
geben werden, 300 Ringe wur-
den von den Vorstandsmitglie-
dern „angepeilt“ (was aber nicht
immer gelang). Bezirkssportlei-
ter Siegfried Brockmann war
wieder der Auswerter vom
„Amt“.

Mit einer Ringlesemaschine wur-
den die Ergebnisse ausgewertet,
diese blieben natürlich geheim.
Bei Zwischenfragen, wie viel

Ringe hat denn unser Kreisver-
band, verwies er nur darauf hin,
dass die Ergebnisse erst bei der
Siegerehrung bekannt gegeben
werden. Die Zeit bis dahin wurde
mit guten Gesprächen unterei-
nander verkürzt.

Nach einem gemeinsamen Essen,
es gab wieder traditionell Würst-
chen mit verschiedenen lecke-
ren Salaten, die die Damen vom
Kreisverband III zubereitet hat-
ten, begann die mit Spannung
erwartete Siegerehrung. Sieg-
fried Brockmann begrüßte dazu
nachträglich alle Kreisverbands-
vorstände herzlich. Von Bezirks-
präsident Karl-Friedrich Schar-
relmann richtete er die besten
Grüße aus. Ein besonderer Gruß
galt den beiden Vizepräsidenten
des Bezirks, Günter Herzig und
Friedel Kelkenberg, ebenso Pres-
sewartin Marianne Vallan. KV
III-Präsident Dieter Lüdeke und
seinem Team dankte er für die
Ausrichtung dieses Wettkampfes
und dem gastgebenden Verein
für die Bereitstellung der Räum-
lichkeiten. Er freute sich, dass
wie in jedem Jahr, das Klönen

miteinander im Vordergrund ge-
standen habe. Er hob hervor,
dass er in diesem Jahr hervorra-
gende Ergebnisse auswerten
konnte: Sechs Mal wurden 300
Ringe erzielt, jeweils in drei
Kreisverbänden! Eine Reihe von
299 Ringen konnten alle vier
Kreisverbände vorweisen. Es
freute ihn besonders, dass nun
auch einmal „sein“ Kreisverband
II den Wanderpokal erringen
konnte: Mit 1496 Ringen setzte
er sich an die Spitze! Nur ein
Ring trennte sie vom sonstigen
„Immerwiederpokalsieger“, dem
Kreisverband IV, der mit 1495
ins Rennen ging. Es folgte der
Kreisverband III mit 1493 Rin-
gen und zum wiederholten Male
durfte der Kreisverband I, in
diesem Jahr mit dem guten Er-
gebnis von 1491 Ringen, die
rote Laterne in Empfang neh-
men. Präsident Manfred Rüffer
nahm sie wieder lachend für sei-
ne Mannschaft in Empfang. Au-
genzwinkernd war sein Kom-
mentar dazu, sein Kreisverband
habe wenigstens etwas bekom-
men, zwei würden ja leer ausge-
hen. 300 Ringe erzielten dies-

jährig Wolfgang Nürnberg und
Sylvia Johnson vom KV II, Rai-
ner Gaumann und Ewald Ehlers
vom KV IV sowie Sabine Prochaz-
ka und Marianne Vallan vom KV
III.

Er erinnerte noch an anstehende
Termine, besonders an die Infor-
mationsveranstaltung des Be-
zirks über die Themen Aus- und
Fortbildung, Ablauf von Schieß-
standüberprüfungen, Internet-
seite des Bezirks und Anregun-
gen für eigene Auftritte, Daten-
schutz neue Disziplinen und
Sportarten. Die Kreismeister-
schaften Luftdruck und zum Teil
auch schon Kleinkaliber 2019
sind beendet, die der Schüler
folgen Ende Februar bis Anfang
März 2019. Nicht zu vergessen
sei der Vorkampf Landesver-
bands-Königsschießen am 12.
Dezember beim SV Wohlstreck
um 19 Uhr, der Endkampf findet
dann am 24. Februar 2019 im
NWDSB-LLZ Bassum statt. Das
nächste Vergleichsschießen wird
am 20. November 2019 der Kreis-
verband IV ausrichten.

‹

Erfolg für den Kreisverband II
› Vergleichsschießen der vier Kreisverbandsvorstände 2018

Das Abschlussfoto mit der glücklichen Siegermannschaft (v. l.): BZ-Sportleiter Siegfried Brockmann, KV III-Präsident Dieter Lüdeke, KV II-Präsi-
dent Peter Brandt, Karin Meyer, Bianca Meyer, Uwe Müller als Wanderpokalträger, KV I-Präsident Manfred Rüffer mit roter Laterne, Sylvia John-
son, Svenja Brandt, Rosemarie Fortmann, Gudrun Brandt und Wolfgang Nürnberg. Foto: Vallan

DIEPHOLZ › Wie sicher ist ei-
gentlich die Infrastruktur? Be-
richte über gehackte Unterneh-
men, die Sicherheit von Wind-
kraftanlagen oder das Thema
„Smart Home“ beschäftigen vie-
le Menschen.

Die Stromnutzung soll mit den
sogenannten „Smart Home“- Ge-
räten effektiver werden, der
Verbrauch gleichmäßiger erfol-
gen. Aber sind diese Geräte auch

sicher?

Das 13. Wissensforum der Seitz-
Stiftung möchte Antworten auf
diese Fragen geben. Als Referent
wird der Erfolgsautor Marc Els-
berg erwartet. In seinem Roman
„Blackout“ thematisiert er die
katastrophalen Auswirkungen
eines großflächigen Stromaus-
falls in Europa.

Die Veranstaltung findet nach

Mitteilung der Seitz-Stiftung a,
Freitag, 8. März, in Diepholz in
der Residenz Festhalle am Jun-
kernhäuser Weg 6 statt. Das Fo-
rum beginnt dann um 18.30 Uhr
mit einer kleinen kulinarischen
Stärkung. Ab 19.30 Uhr wird
dann Marc Elsberg lesen, danach
ist eine Podiumsdiskussion mit
Experten zum Thema „Wie sicher
sind unsere Stromnetze?“ ge-
plant.

‹

Autor Marc Elsberg liest
› 13. Wissensforum der Seitz-Stiftung am 8. März

SCHWAFÖRDEN › Die Be-
zirksmeisterschaft Bogen Hallen
Runde 2019 wurde nun in der
Sporthalle in Schwaförden
durchgeführt.

Die Bogenschützen sind die Ers-
ten, die mit der Bezirksmeister-
schaft im Bezirks-Schützenver-
band Grafschaft Diepholz begin-
nen, und zwar mit der Disziplin
Bogen Hallenrunde. Die Bogen-
sportler waren in den Wett-
kampfklassen Jugend männlich
und weiblich, Herren, Damen,
Masters männlich und weiblich,
sowie in der Seniorenklasse an-
getreten. Bezirks-Bogenreferent
Eike Richter hatte mit Kampf-

richter Andreas Schraubek einen
versierten Wettkampfleiter, der
ruhig und kompetent die Durch-
gänge leitete. Die Bogensportler
aller Klassen mussten zwei Mal
je 30 Pfeile auf die 18 Meter ent-
fernten Ziele schießen. Das Rah-
menprogramm U 18 und Ü 18 für
die „Neulinge“ wurde auf die
gleiche Entfernung geschossen,
aber mit einer größeren Auflage.
Dieses Programm wurde von drei
Teilnehmern mit dem Recurve-
Bogen absolviert, ihre Ergebnis-
se waren recht ansprechend. Mit
dem Recurve-Bogen traten bei
den Herren sechs, eine Dame,
Masters männlich und weiblich
ebenfalls sechs und zwei Ju-

gendliche weiblich und männ-
lich an. Nur ein Compound-Bo-
genschütze war in diesem Jahr
dabei, dafür traten mit dem
Blankbogen fünf Bogensportler
an. Im Rahmenprogramm traten
drei mit dem Recurve-Bogen an.

Die Ergebnisse dieser Bezirks-
meisterschaft dienen als Grund-
lage für die Qualifikation zur
Landesverbandsmeisterschaft
am 19. und 20. Januar 2019 in
Bersenbrück. Ob und wer an der
Landesverbandsmeisterschaft
Bogen Halle in Bersenbrück teil-
nehmen wird, kann man dann
erst der kommenden Limitliste
entnehmen. ‹

Auftakt der Bezirksmeisterschaften
› Bogenschützen eröffneten Wettkämpfe

Die Teilnehmer der Bezirksmeisterschaft aus den Vereinen Bogensport Diepholz, SV Dörreloh, SSV Dümmer
und SV Schwaförden. Foto: Vallan
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Weihnachtsmarkt in Borstel

BORSTEL › „Hurra, Hurra, der
zweite Borsteler Weihnachts-
markt der Vereine und Organisa-
tionen am Samstag vor dem drit-
ten Advent“ – so ausgelassen
freuen sich die Organisatoren
auf ihre Veranstaltung am kom-
menden Samstag.

Der zweite Weihnachtsmarkt in
Borstel findet am dritten Ad-
ventssamstag, 15. Dezember, ab
15 Uhr am und um den Fach-
werkspeicher statt.

Wie im letzten Jahr wird dieser
von den örtlichen Vereinen und
der Gemeinde Borstel organi-
siert. „Durch den Erfolg im letz-
ten Jahr konnten wir noch mehr
Organisationen, Ideen und Aus-
steller für uns gewinnen“, heißt
es von den Organisatoren.

Alle Verantwortlichen haben
sich das Jahr über getroffen um
Vorbereitungen für den Weih-
nachtsmarkt zu treffen und zu
planen.

In diesem Jahr haben wieder
viele ein buntes Weihnachtspro-

gramm auf die Beine gestellt,
unter anderem erwartet die Be-

sucher ein großes Kuchenbuffet
auf dem beheiztem Zelt, Aus-

steller aus der Region, Weih-
nachtsbaumverkauf, Bratwurst,
Knipp, Fisch und vieles mehr.
Verdursten wird auch keiner,
wie gewohnt gibt es Punsch,
Glühwein und erstmalig ein war-
mes Bier.

Auf der neu selbst gebauten
Bühne erwartet die Teilnehmer
auch in diesem Jahr wieder eine
bunte musikalische Unterhal-
tung.

Für die Weihnachtsnaschkatzen
unter den Besuchern und für die
Kinder gibt es Crêpes, Waffeln,
Stockbrot, Kinderbelustigung
und Kinderschminken. Natürlich
schaut auch der Weihnachts-
mann um 17 Uhr vorbei.

„Sie sind gespannt und neugie-
rig? Dann kommen Sie gerne
vorbei! Die Aussteller, Vereine
und Organisationen aus Borstel
freuen sich auf den Weihnachts-
markt und auf Ihren Besuch“,
laden die Veranstalter ein. ‹

Vereine und Organisationen laden ein
› Zweiter Weihnachtsmarkt in Borstel am Fachwerkspeicher am Samstag ab 15 Uhr

Ein buntes Angebot wie im Vorjahr erwartet die Besucher des Weihnachtsmarkts. Foto: Archiv


